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Niederschrift über die 12. Sitzung des Finanzausschusses am Dienstag, 
16.06.2020, 18:32 Uhr im Ratssaal des Rathauses der                                                   

Stadt Ratzeburg, Unter den Linden 1, 23909 Ratzeburg 

 

Anwesend : 
 

Vorsitzende 
Frau Marion Wisbar  

Mitglieder 
Herr Matthis Hack  
Herr Uwe Martens  
Herr Erich Rick  
Herr Otto Rothe  
Frau Corinna Ruth  
Herr Dr. Torsten Walther  
Herr Hagen Winkler  

stellvertretende Mitglieder 
Herr Martin Bruns als Vertreter für Herrn Dr. Carsten Stemich 
Herr Klaus-Stefan Clasen als Vertreter für Frau Waltraud Clasen 
Herr Klaus Nickel als Vertreter für Herrn Frank Stachowitz 

Von der Verwaltung 
Herr Bürgermeister Gunnar Koech  
Herr Axel Koop  
Frau Stephanie Luitjens  
Herr Hans-Jürgen Möller bis 19.08 Uhr 
 
 

Entschuldigt: 
 

Mitglieder 
Frau Waltraud Clasen  
Herr Frank Stachowitz  
Herr Dr. Carsten Stemich  
 
 

 

Öffentlicher Sitzungsteil 

 
Top  1 - 12. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.06.2020 
Eröffnung der Sitzung durch die/den Vorsitzende/n und Feststellung der ord-
nungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 
Die Ausschussvorsitzende, Frau Wisbar, eröffnet um 18.32 Uhr die 12. Sitzung des Finanz-
ausschusses, stellt die ordnungsgemäße Einladung, die Anwesenheit der Mitglieder sowie 
die Beschlussfähigkeit fest und begrüßt alle Anwesenden. 
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Top  2 - 12. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.06.2020 
Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit 
von Tagesordnungspunkten 
 
Frau Wisbar lässt über den Dringlichkeitsantrag der Verwaltung, die Tagesordnung um den 
nichtöffentlichen Tagesordnungspunkt „Vereinbarung zum Pachtvertrag Auskiesung Zitt-
schower Weg“ zu erweitern, abstimmen. Die Angelegenheit soll als neuer Tages-
ordnungspunkt 7 beraten werden.  
 
Beschluss: 11 Ja, 0 Nein, 0 Stimmenthaltungen (einstimmig) 
 
Anschließend verweist Herr Bruns auf die kürzlich in der Sitzung des Hauptausschusses am 
08.06.2020 beschlossene Änderung im 1. Nachtragsstellenplan 2020 bezüglich der Ein-
richtung einer zusätzlichen, unbefristeten Vollzeitstelle für den Aufgabenbereich der Kinder-
tagesstätten im Fachbereich Schulen, Sport, Familie, Jugend und Senioren.  
 
Der Finanzausschuss sei der originär zuständige Ausschuss für Vorberatungen zum Stellen-
plan und habe sich mit dieser Angelegenheit noch nicht befasst. Er beantragt daher die Er-
weiterung der Tagesordnung um den nichtöffentlichen Tagesordnungspunkt  „I. Nachtrags-
stellenplan 2020; hier: Personalbedarf im Aufgabenbereich der Kindertagesstätten. 
 
Die Vorsitzende lässt über den Antrag abstimmen. Die Angelegenheit soll als neuer Tages-
ordnungspunkt 8 beraten werden. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben 
sich entsprechend in der Reihenfolge.  
 
Beschluss: 11 Ja, 0 Nein, 0 Stimmenthaltungen (einstimmig) 
 
Darüber hinaus bittet Herr Bürgermeister Koech um die nichtöffentliche Behandlung des Ta-
gesordnungspunktes „Bericht der Verwaltung“ und um entsprechende Anpassung der Ta-
gesordnung. 
 
Weitere Wortmeldungen und Anträge liegen nicht vor. Die Tagesordnung für die 12. Sitzung 
des Finanzausschusses wird einvernehmlich wie folgt festgesetzt: 
 
Öffentlicher Sitzungsteil 
 
Punkt 1 Eröffnung der Sitzung durch die/den Vorsitzende/n und Feststellung der 

ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähig-
keit  
 

 

Punkt 2 Anträge zur Tagesordnung mit Beschlussfassung über die Nichtöffent-
lichkeit von Tagesordnungspunkten  
 

 

Punkt 3 Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift vom 03.06.2020  
 

 

Punkt 4 
 

Punkt 5 

Bericht über die Durchführung der Beschlüsse  
 

Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinne und Einwohnern 

 

  

 
Nichtöffentlicher Sitzungsteil 
 
Punkt 6 Bericht der Verwaltung  

 

Punkt 7 
 

Punkt 8 

Vereinbarung zum Pachtvertrag Auskiesung Zittschower Weg (neu) 
 

I. Nachtragsstellenplan 2020; hier: Personalbedarf im Aufgabenbereich der 
Kindertagesstäten (neu) 
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Öffentlicher Sitzungsteil 
 
Punkt 9 Prüfung der Jahresrechnung der Stadt Ratzeburg für das Haushaltsjahr 

2019  
 

Punkt 10 Anträge  
 

Punkt 11 Anfragen und Mitteilungen  
 
 

 
Top  3 - 12. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.06.2020 
Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift vom 03.06.2020 
 
Einwendungen werden nicht erhoben, Änderungen und/oder Ergänzungen werden nicht ge-
wünscht. Somit gilt die Niederschrift vom 03.06.2020 in der vorgelegten Fassung als ge-
nehmigt. 
 

 
 
Top  4 - 12. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.06.2020 
Bericht über die Durchführung der Beschlüsse 
 
Herr Koop berichtet über den Beratungsstand zum 1. Nachtragshaushaltsplan 2020.  
 
Abweichend von der Beschlussfassung des Finanzausschusses, den Haushaltsansatz für die 
Schulverbandsumlage pauschal um 14.000 € zu kürzen, habe sich der Hauptausschuss auf-
grund der rechtsverbindlichen Beschlussfassung in der Schulverbandsversammlung für die 
Wiederveranschlagung dieser  Haushaltsmittel ausgesprochen.  
 
Im Hinblick auf die Beratungen zu einem 2. Nachtragshaushaltsplan 2020 des Schulver-
bandes bestehe weiterhin die Empfehlung an die Stadtvertretung, einen entsprechenden 
Weisungsbeschluss bezüglich der Höhe der festzusetzenden Umlageverpflichtungen zu fas-
sen. 
 
Ergänzend berichtet Herr Koop über die weitere Umsetzung des Kommunalen Solidarpakts. 
Die Landesregierung habe ein 354-Millionen-Euro-Programm aufgelegt, damit die Wirtschaft 
und Kommunen von dem Konjunkturpaket des Bundes profitieren können. Das Land werde 
u. a. den Gewerbesteuerausfall 2020 zur Hälfte übernehmen und dafür 170 Mio. € bereit-
stellen. Zudem biete das Land den Kommunen an, in diesem Jahr fällige Erstattungen aus 
der Abrechnung des Kommunalen Finanzausgleichs 2020 in bis zu zehn Jahresschritten vor-
zunehmen. Ebenso werde das Land verschiedene kommunale Bundesprogramme auf-
stocken und ergänzen, beispielsweise für Schulen, Sportstätten und Klimaschutz.  
 
Der Finanzausschuss nimmt die Berichterstattung zur Kenntnis. 
 

 
 
Top  5 - 12. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.06.2020 
Fragen, Anregungen und Vorschläge von Einwohnerinnen und Einwohnern 
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
Die Vorsitzende schließt den öffentlichen Sitzungsteil um 18.39 Uhr und stellt die Nicht-
öffentlichkeit der Sitzung her.  
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Nichtöffentlicher Sitzungsteil 

 
Top  6 - 12. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.06.2020 
Bericht der Verwaltung 
 
[nichtöffentlich] 

 
 
 
 
Top  7 - 12. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.06.2020 
Vereinbarung zum Pachtvertrag Auskiesung Zittschower Weg 
Vorlage: SR/BeVoSr/316/2020 
 
[nichtöffentlich] 

 
 
 
Top  8 - 12. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.06.2020 
I. Nachtragsstellenplan 2020; hier: Personalbedarf im Aufgabenbereich der 
Kindertagesstätten 
 
[nichtöffentlich] 
 
 
 
 
Frau Wisbar schließt den nichtöffentlichen Sitzungsteil und stellt die Öffentlichkeit der Sitzung 
um 19.39 Uhr wieder her.  

 
 

Öffentlicher Sitzungsteil 

 
Top  9 - 12. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.06.2020 
Prüfung der Jahresrechnung der Stadt Ratzeburg für das Haushaltsjahr 2019 
Vorlage: SR/BeVoSr/290/2020 
 
Frau Wisbar verweist auf die umfangreichen Ausführungen zur Jahresrechnung. Wort-
meldungen und Fragen hierzu bestehen seitens der Ausschussmitglieder nicht.  
 
Während der sich anschließenden Belegprüfung verlässt Herr Clasen um 19.55 Uhr die Sit-
zung. Herr Winkler verlässt die Sitzung um 20.32 Uhr, Herr Rick um 20.39 Uhr.  
 
Die vom Finanzausschuss vorgenommenen Anmerkungen zur Jahresrechnung 2019 sind im 
Schlussbericht näher dargestellt (Anlage zum Protokoll). 
 
Abschließend verliest Frau Wisbar den Beschlussvorschlag gemäß Vorlage und bittet um 
entsprechende Abstimmung. 
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Beschluss: 
 
Der Finanzausschuss fasst das Ergebnis der Rechnungsprüfung in dem als Anlage beige-
fügten Schlussbericht zusammen und empfiehlt der Stadtvertretung, die Jahresrechnung für 
das Haushaltsjahr 2019 festzustellen. 
 
Ferner wird der Stadtvertretung empfohlen, die überplanmäßige Ausgabe bei der Haushalts-
stelle 880.9320 (Erwerb von Grundstücken; hier: Grunderwerbsteuer CVJM) in Höhe von 
10.896,18 € zu genehmigen.  

 
Ja 8  Nein 0  Enthaltung 0  (einstimmig) 

 
Top  10 - 12. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.06.2020 
Anträge 
 
Es liegen keine Anträge vor.  

 
 
 
 
Top  11 - 12. Sitzung des Finanzausschusses v. 16.06.2020 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Es liegen weder Anfragen noch Mitteilungen vor. 
 
Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 20.57 Uhr. 

 
 
 
 
 
Ende: 20.57 Uhr 
 
 
 
gez. Marion Wisbar gez. Axel Koop 
Vorsitzende Protokollführung 
 



 
� Anlage zum Protokoll 

 
 

Schlussbericht des Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt Ratzeburg 
zur Jahresrechnung 2019 

_________________________________________________________________________________________ 
 
Die Jahresrechnung 2019 mit allen Anlagen und Zahlungsbelegen wurde am 16.06.2020 
im Rathaus der Stadt Ratzeburg durchgesehen und stichprobenartig geprüft. 
 
Folgende Anmerkungen und/oder Beanstandungen sind zu notieren: 
 
1. Die Jahresrechnung schließt im Verwaltungshaushalt  mit bereinigten Soll-Einnahmen 

in Höhe von 30.305.444,02  €  sowie                             mit bereinigten Soll-Ausgaben 
in Höhe von 30.305.444,02 € ab, 
weist somit keinen Fehlbetrag aus und ist damit ausgeglichen. 
 

Neben der Mindest-/Pflichtzuführung in Höhe der ordentlichen Tilgungsleistungen in 
Höhe von rd. 972 T€ konnte dem Vermögenshaushalt ein weiterer Betrag in Höhe des 
verbleibenden Soll-Überschusses in Höhe von rd. 1.412 T€ (ohne Stiftungen) zugeführt 
werden.  
 
Der Vermögenshaushalt schließt  mit bereinigten Soll-Einnahmen 
in Höhe von 6.429.159,14 €     und  mit bereinigten Soll-Ausgaben 
in Höhe von 6.429.159,14 €     ab, 
weist somit keinen Fehlbetrag aus und ist damit ausgeglichen. 
 

Durch die erhöhte Zuführung vom Verwaltungshaushalt konnten sämtliche Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen finanziert werden. Die planmäßig vorgesehene 
Kreditaufnahme in Höhe von 1.006.500 € war nicht erforderlich und konnte eingespart 
werden. Darüber hinaus konnte der Allgemeinen Rücklage ein Betrag in Höhe von 
343.689,76 € zugeführt werden. 

 
 
2. Aus der Belegprüfung ergeben sich folgende Anmerkungen:  
  
 Haushaltsstelle  Bemerkungen 
 

a) 080.5600      Fortbildung des Personals 
Das Formular zur Abrechnung von Reisekosten weist  

    Kürzungen von 40% auf den Tagessatz (12,00 €) bei  
    gewissen Mahlzeitengestellungen aus. Die angegebenen  
    Beträge (9,60 €) decken sich jedoch nicht mit den   
    prozentualen Kürzungssätzen. 

 
b) 130.5200     Unterhaltung u. Ergänzung des Inventars, Feuerwehr 
     Eine genaue Begründung für die Beschaffung von Holz  
     (Abstützmaterial) fehlt.  
 
c) 130.5500                          Haltung von Fahrzeugen, Feuerwehr                
     Bei einigen Fahrzeugen werden kleinere Reparaturen und  
     Wartungsarbeiten durchgeführt, die auch in Eigenleistung  
     erbracht werden könnten, u. a. SB-Wäsche, Auffüllen von  
     Scheibenreiniger sowie Prüfen des Reifenluftdrucks. 



 
 
d) 230.5901                          Schulwanderungen/Veranstaltungen  

Eine Delegation, bestehend aus Schülern, Eltern und Lehrern, 
hat sich Anfang 2019 das Walddörfer Gymnasium mit 
Kabinettsystem in Hamburg angesehen. Es wird um nähere 
Begründung und Erläuterungen für die Erstattung von 
Auslagen (Gruppentickets der Deutschen Bahn in Höhe von 
114,00 €) gebeten.  

 
e) 230.6028                          Sachkosten "Schulsozialarbeit" (Projekte)  

Für eine (Schüler-)Veranstaltung des Schulsozialarbeiters der 
Lauenburgischen Gelehrtenschule (Qualifizierungsmaßnahme 
für Schul- und Klassensprecher) wurde u. a. 1kg Kaffee 
beschafft und abgerechnet. Es wird um eine nähere 
Begründung hinsichtlich der beschafften Menge gebeten. 
 

f) 300.5022   Überwachungskosten „Ernst-Barlach-Schule“ 
Die Leistungen des beauftragten Wachunternehmens werden  
pauschal, ohne Nachweis der tatsächlich erbrachten 
Leistungen bzw. Einsätze, abgerechnet. Existiert hier eine 
schriftliche Vereinbarung?   
 

g) 4361.5313   Mietkosten, Unterbringung von Asylbewerbern 
AO-Nr. 19042015; In einer Wohneinheit in der Mechower  

    Straße 11 wurde eine Küchenzeile neu eingebaut. Hierfür  
    wurde ein überdurchschnittlich hoher Stundensatz von 40  
    Monteurstunden abgerechnet.  

 
 
 

3. Abschließend kann festgehalten werden, dass der Haushaltsplan, soweit geprüft, 
eingehalten wurde, die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch 
vorschriftsmäßig begründet sind und bei den Einnahmen und Ausgaben rechtmäßig 
verfahren worden ist. 
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